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Neiyahr - er Schühenfarnilie.
„Das Jahr ist neu , und Friede sei der Welt !"

Will freundlich heut der Winter niederschreiben

Mit weißen Flocken auf des Dorfes Feld ,

Mit Strahlenblnmen auf die Fensterscheibe «.

Wo Friede wohnt steht treuer Liebe Pfühl ;

Drum ist die Lust in stillen Hütten reger ,

Zufriedenheit such' nie im Stadtgewühl ,

Frag ' an beim Hirten und beim Gemsenjäger .

Am Tische ruht ein alter Schützengreis ,

Und steckt zum Gemsbartstern die Spielhahnfeder ,

Mit Seidenbändern zierlich grün und weiß ,

Und lächelt : solche Hutzier hat nicht jeder ;

Drum soll 's mein Jahrgeschenk dem Sohne sein ---

Da trippelt Mütterchen vom lichten Herde ,

Deckt schnell den Tisch , nimmt blankes Zinn vom Schrein ,

Es schellt ein Schlitten — draußen wiehern Pferde .

Mein Sohn ! mein Sohn ! sie rufts und kann nicht mehr .

Drei Herzen wollen fast vor Lust vergehen ,

Die Sonne schwebt auf Winternebeln her

Und feiert Jahresfest und Wiedersehen .
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